
Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 23 März 1917

Der Haushaltsausſchuß
genehmigte in ſeiner geſtrigen Sitzung die reſtlichen Etats
und damit die Geſamtvorlage Die Steuern ſollen alſo
im neuen Wirtſchaftsjahr mit 220 Prozent Zuſchlag zur Ein
kommenſteuer 221 Prozent Grund und Gebäudeſteuer und
232 Prozent Gewerbeſteuer erhoben werden

Ferner genehmigte er die Etats der Bethcke Lehmann
Stiftung und der Müller Stiftung

Der Entſchluß die goldene Amtskette des
Oberbürgermeiſters zur Stärkung des Nationalfonds
der Goldſammelſtelle zu überweiſen wurde gutgeheißen

Zur Verſtärkung der Mittel für Futterbeſchaffung für
die Feuerwehr wurden 2100 Mark bewilligt ferner 1000
Mark für die Herzog Johann Albrecht Spende für die Kolo
nien Jn zwei Fällen wurden Kapitalien zur Grabpflege an
genommen

Reis und Kunſthonig
Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche

Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert Montag
den 26 Dienstag den 27 und Mittwoch den 28 März 1917 bei
den von ihren gewählten Großfirmen den in der nächſten Woche
zum Verkauf gelangenden Reis und Kunſthonig ahzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt
wäter

Margarineverkauf
Am Sonnabend den 24 März 1917 vormittags von

1 Uhr wird auf dem ſtädtiſchen Markte in der Talamt
ſchule und auf dem Schlachthofe auf die Nummern 9001 bis
12 000 der Lebensmittelſcheine Margarine verkauft Auf
den Kopf eines Haushalts entfällt Pfund

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Pre beträgt für das Pfund 2 Mark

pait Das Publikum wird erſucht abgezähltes Geld bereit zu
en

Pfeffer MilchPulver Klippfiſche
d der Talamtſchule kommen heute und folgende Tage zum

Verkauf
gazer Pfeffer das Paket 40 Pfennig
Milch Pulver das Paket 30 Pfennig

und Klipp Fiſch das Pfund 20 Mark
Diejenigen Haushalte welche auf beſonderen Vezussſchein

irg beziehen ſind von der Abgabe des Milchvulvers ausge
ſchloſſen

Flußſiſche
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 September

4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt überwieſenen
Flußfiſche wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Freitag den 23 März 1917 nach
mittags 4 Uhr und findet in nachſtehenden Verkauſsſtellen ſtatt

Dampffiſcherei Nordſee Fr Krahmer Pfeiffer Haaſe
G Schnabel M Zwanziger E Schnabel

Gaertner
Für jede Perſon eines Haushaltes kann ca Pfund Fiuhß

fiſche abgegeben werden
Die Verkäufer haben gemäß der Verordnung des Magiſtrats

vom 28 Juni 1916 den Buchſtaben Flußfiſche das ent
nommene Gewicht der Fiſche und das Datum unter Rubrik
des Lebensmittelſcheines mit Tinte oder angefeuchtetem Tinten
ſtift einzutragen und den Abſchnitt 10 des Warenbezugsſcheines
m abzutrennen Perſonen an deren Schein ſich dex Abſchnitt 10
nicht mehr befindet dürfen keine Fiſche erhalten

Die Verkaufspreiſe ſind für große Plötzen auf 0,90 Mk für
kleine Piötzen auf 0,55 Mk für große Bleie auf 1,25 Mk dün
kleine Bleie auf 0,90 Mk für Hechte auf 2, Mk und für Barfei
auf 1,40 Mk für das Pfund feſtgeſetzt

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten ge
bündelt im Stadt Ernährungsamt Schmeerſtraße 1 Türaufgang
2 Obergeſchoß binnen 8 Tagen unter Angabe ihres Reſtbeſtandes
enzugeben

Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs erwähnten
Bundesratsverordnung beſtraft auch kann die Schließung des
Geſchäftes oder die Entziehung des weiteren Verkaufs der ſtädti
ſchen Ware verfügt werden

3 BekanntmachungDie Ausfertigungsſtellen für Bezugsſcheine für Web Wirk
Strick und Schuhwaren bleiben vom 24 d Mts an Sonnabends
nachmittags geſchloſſen

Halle am 22 März 1917
Der Magiſtrat

1 Beiblatt zu Nr 140 der Saale Zeitung Freitag 23 Rätz 1917

Aumeldungen zur Landſturmrolle betreffend
Bekanntmachung

Durch den Aufruf des Landſturms vom 28 Mai 1915 iſt u a
die ganze jüngſte Jahresklaſſe des Landſturms I Aufgebots jetzt
Geburtsjahrgang 1900 betroffen worden
Die Verpflichtung zur Anmeldung zur Landſturmrolle be

ginnt mit dem Zeitpunkte des Eintritts in das wehrvpflichtigeAlter alſo mit der Vollendung des 17 Lebensnahres
Diejenigen Wehrpflichtigen die bis einſchlißlich 31 Mär

1917 das 17 Lebensjahr vollendet haben werden hierdurch auf
gefordert die Anmeldungen zur Landſturmrolle ſoweit dies
noch nicht geſchehen iſt

in der Zeit vom

17

3 bis 5 April von 11 1 Uhr vor
mittags und 6 Uhr nachmittags im Polizeid enſtgebäude
Dreyhauptſtraße Nr 6 II Zimmer Nr 74 zu bewirken
Die nicht in Halle oder den eingemerndeten Vororten

Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz geborenen Wehrpflichtigen
haben bei der Anmeldung einen ſtandesamtlichen Geburtsſchein
der zu dieſem Zwecke koſtenlos erteilt wird vorzulegen Für die
in Halle oder in den früheren Vororten Geborenen genügt jeder
andere amtliche Ausweis wie Jnvalidenkarte Arbeitsbuch Schul
zeugnis

Unterlaſſung der Anmeldung hat Beſtrafung nach den Mili
tärStrafgeſetzen zur Folge

Halle den 21 März 1917
Der Zivilvorſittzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

am Montag den 26 März nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Stezung

1 Haushaltsplan für 1917
a Kap XII Armenweſen

Kap XIV Feuerlöſchwefen
e Kap XV Bauweſen
d4 Kap XVI Stadtentwäſſerung
e Kap XVII Straßenreinigung

Kap XIX Gartenverwaltung
g Kap XX Oeffentliche Geſundheitspflege
h Kap XXIII Gemeindeabgaben
i Kap XXIV Jnsgemein
k Geſamtvorlage

2 Haushaltsplan der Bethcke Lehmann Stiftung
3 Desgl Müller Stiftung
4 Abführung der goldenen Amtskette des Oberbürger

meiſters an die Goldſammlung
5 Verſtärkung der Mittel zur Futterbeſchaffung für die

Feuerwehr
6 Beitrag zur Herzog Johann Akbrechts Spende für die

Kolonien
7 Wahl von Mitgliedern in die Deputation für die

KriegshinterbliebenenFürſorge

Nichtöffentliche Sitzung
8 Annahme eines Kapitals für Grabpflege
9 Annahme eines Kapitals für Grabpflege und zur

Kriegshinterbliebenen Fürſorge
Der Stadtverordneten Vorſteher

Keil
Die Kriegsarbeii des Roten Kreuzes

Die Belaſtungsprobe die der Krieg der deutſchen Organi
ſationskraft auferlegte hat keine Einrichtung beſſer beſtanden

als die große Zuſammenfaſſung aller freiwilligen Arbeit in der
Krankenpflege und ſonſtigen mit dem Kriege zuſammenhängenden

Fürſorge unter dem Roten Kreuz Jm Frieden auf das
Sorgfältigſte vorbereitet konnte dieſes gewaltige Heer Beige
mit dem Tage der Mobilmachung eve Arbeit beginnen Jn Er
gänzung des Heeres Sanitätsdienſtes wurden von den Mobil
machungsausſchüſſen nach und nach in den erſten 24 Kriegs
jahren an weiblichem Perſonal für das Etappen und Heimat
gebiet 79 207 und an männlichem Perſonal 100 438 Mann aufge

t insgeſamt ein Heer von 179645 Köpfen das auf
ie Lazaretten im Felde und in der Heimat und auf die Vereins

lazarettzüge Verband und Krankenerfriſchungsſtellen Depots
uſw verteilt wurde Dazu kamen die ungezählten Frauen und
Männer der verſchiedenen Vereinigungen vom Roten Kreuz und
der mit ihnen verbündeten Frauenvereine die als Delegierte des
Kaiſerlichen Kommiſſars und Militär Jnſpektors der freiwil
ligen Krankenpflege als Leiter von Sammelſtellen als Leiter
und Helfer in den verſchiedenen Einrichtungen für die Volkser
nährung in den Beratungsſtellen aller Art in den Soldaten
heimen in der Säuglingsfürſorge und ſonſtigen Kinderfürſorge
und in den vielen anderen Wohlfahrtseinrichtungen die unter
dem Zeichen des Roten Kreuzes daheim und in den Kriegsge
bieten wirken

Ein Hauptzweig der Arbeit des Roten Kreuzes iſt die Ein
richtung und der Betrieb der Vereinslazarette und
Ceneſungsheime in der Heimat Es gibt deren im ganzen
nicht weniger als 3080 mit 170580 Betten Dazu

lommen 534 Lazarettzüge die zum geregelten Trans
vort der Verwundeten und Kranken nach der Heimat erteblich
beitragen Für der Krankendienſt in der Etarve und in der
rück wärtigen Zone wurden zahlreiche Kraftwagen und andere
Beförderungsmitel zur Verfügung geſtellt 514 Verband
und Krankenerfriſchungsſtellen 370 Bahnhofs
und Rettungswachen 329 Veroflegungs und
Ueberncgchtungsſtationen in oder nahe den Bahn
höfen wurden errichtet und durch 345 Soldatenheime und
Leſezimmer wurde dafür geſorgt daß die geiſtigen Bedürf
niſſe unſrer Truppen nicht zu kurz kommen

Die rieſige Aufgabe die das Rote Kreuz zu erfüllen hat be
dingt auch rieſige Mittel ſie wurden durch Sammlungen
aufgebracht die bis zum Rechnungsabſchluß im September 1916
n barem Gelde und an Materialwert die Summe von rund
426 Millionen Mark einbrachten Was das bedeutet
welche ungeheure Kleinarbeit hierbei verrichtet wurde erkennt
man erſt wenn man bedenkt daß dieſe faſt einhalbtauſend Mil
lionen zum nicht geringen Teil in Fünf und Zehnpfennigſtücken
geſammelt und verrechnet werden mußten

Aus der Fülle der Leiſtungen des Roten Kreuzes ſei weiter
auf folgende wichtige Arbeiten hingewieſen die vom Zentral
Komitee der Deutſchen Vereine vom Roten Kreuz eingeleitet und
von den Unterorganiſationen ausgebaut und betrieben wurden
Jn den Somern von 1915 und 1916 wurden zuſammen 1951 Eiſen
bahnwagen mit je 9000 Flaſchen Mineralwaſſer und
305 000 Liter Fruchtſaft an die Truppen und Lazarette ins
Feld geſandt was zur Verhütung von Seuchen weſentlich bei
getragen hat Auch für den ſo ſehnlichſt begehrten r
hat das Rote Kreuz in hervorragendem Maße geſorgt
ausgedehnte Sammlungen hat der Geſamtausſchuß zur Ver
teilung von Leſeſtoff im Felde und in den Lazäretten eben
falls eine Abteilung der Zentral Komitees Bücher und
Schriften im Werte von etwa 9 Millionen Mark
zuſammengebracht

Von großem Segen iſt auch die Flüchtlingsfürſerge
geworden deren weitausgeſpannte Fäden ebenfalls in eine be
ſondere Abteilung zuſammengefaßt worden ſind Bis Spätjahr
1916 wurden hierfür 4 Millionen aufgewandt

Was vom Deutſchen Roten Kreuz in der Fürſorge für
die gefangenen Deutſchen getan wurde und dauernd
getan wird iſt wiederholt rühmend anerkannt worden Die hier
für eingeſetzte Abteilung des Zentral Komitees mit zahlreichen
Zweigen in ganz Deutſchland arbeitet Hand in Hand mit dem
Kriegsminiſterium Jhr liegen die Erhebungen über die Ge
fangenen und Vermißten ob und die Verſendung von Liebes
gaben Geldunterſtützungen warmer Kleidung uſw unter Ver
mittlung der Roten Kreuz Organiſationen im neutralen Aus
lande wie andererſeits das Deutſche Rote Kreuz auch für die
fremben Kriegsgefangenen in Deutſchland als vermittelnde Stelle
wirkt Gedenkt man noch der Fürſorge für die Wiederder
ſtellung der Arbeitsverwendungsfähigkeit derjenigen Kriesbeſchade die nach ihrer Entlaſſung aus dem Heeresdienſte einer

Heilkur en Bädern und beſonderen Anſtalten bedürfen was in
einem Jahre rund 1 Million kranker Kriegsteilnehmer zugute
kommen kann und gedenkt man weiter der Hilfe die unſer Rotes
Kreusß durch Entſendung von Abordnungen und reichen Material
transvorten nach dem verbündeten Ausland insbeſondere der
Türkei bringt ſo hat man in großen Zügen ein Bild von dem
was die Geſamtorganiſation unſeres Roten Kreuzes leiſtet

du darum zum eigenen Ruhme wie des geſamten r
andes

10 Millionen Bücher für unſere Krieger
Die im Geſamtausſchuß zur Verteilung von Leſeſtoff an

Felde und in den Lazaretten Berlin Reichsta gu
n ää Vereinigungen haben wie in der letzten
itzung des Arbeitsausſchuſſes mitgeteilt wurde bis Anfang

März d Js nicht wentger als 10 Millionen Bücher an die
Truppen im Felde und in den Lazaretten unentgeltlich abgegeben
Davon erhielten Heimat Feld Kriegs und Etappen Lazarette
etwa 2200 000 Bände das Landheer etwa 4 450 000 BVde die
Flotte etwa 800 000 Bde die Feldgeiſtlichen etwa 2 000 000 Bde
die Soldatenheime etwa 200 000 Bde die Truppenverpflegung
plätze etwa 150 000 Bde die Truppenübungs und Lagerplähe
etwa 130 000 Bde die Kriegsgefangenen etwa 50 000 Bände

Jrm letzten Jahre vom März 1915 ab wurden 424 Millionen
Bücher abgegeben Zu dieſer Arbeit haben ſich die greßen
Bildungsvereinigungen in allen Teilen des Deutſchen
im Geſamtausſchuß zufammengeſchloſſen Die Mittel wurden
durch Sammlungen und zum Teil aus den eigenen Einkünften
der Vecreinigungen gewonnen Durch die Schu im
Jahre 1915 und die Reichsbuchwoche 1916 ſind etwa 35 ionen
Bücher zuſammengebracht worden von denen ein erheblicher Teil
verwendbar war Bei der weiteren Arbeit werden indeſſen
ſächlich wue neu angekaufte Bücher in Betracht kommen um den
geſteigerien Anſprüchen der Leſer insbeſondere auch den
um Ueberweiſung von Fachſchriften und literariſch
Unterhaltungsbüchern Rechnung zu tragen

Welche Bedeutung die Verſorgung unſerer Krieger im Felde
und in den Lazaretten mit guten Büchern für die geiſtige Ge
ſundheit und Friſche und damit für die Erhaltung und Wied es
erlangung der Kampffähigkeit hat wird von alle Kommande
ſtellen in den wärmſten Ausdrücken anerkannt Zurzeit iſt
ſo wird von berufenſter Seite bezeugt für die Verſorgung des
Heeres nichts dringender als edie Bücherbſchaffung fortzuſetzen Die Träger dieſer ääu
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Herren Frühjahrs Anzüge und Ueberzieher
fertig am Lager in guten soliden Stoffen zu mässigen Preisen

Konfirmanden Anzüge Jänglings Anzüge Kinder Anzüge

Damen Kostüme nach Maß a Hlerren Anzüge nach Maß
NB GroSes Stofflager in prima alten Qualitäten

Endepols 2 Dunker
e Hale er Wie



auch offene
dände finden wenn ſie ſich zur Erlangung weiterer Mittel wieder

Oeffentlichkeit wendendie

J Bund zur Erhaltung und Mehrung der Volkslraft
hielt Mittwoch abend Herr Dr Eich wald einen Vortrag über

eben und Tod im Lichte der Naturwiſſen
chaften Das Problem vom Leben und Tode kann er
aturwiſſenſchaften allein nicht vollſtändig gelöſt werden zu ihrer

Löſung mü die Geiſteswiſſenſchaften herangezogen werden
Der Begriff des Lebendigen hat im Laufe der Zeiten mannig
fache Aenderungen erfahren auch Feuer und Waſſer galten einmal
als lebendig weil ſie bewegt ſind Heute wird Bewegung w
mehr als Charakleriſtikum des Lebens angeſehen da auch
wnorgantſche Natur nach unſerer Auffaſſung in Bewegung iſt

r in einem beſtändigen Aufbauprozeßs Das Seeliſ
allein kann ebenſo als Lebenscharakteriſtium angeſehen werden
da der Pflanze die doch auch lebendig iſt ein bewußtes Seelen
leben abgeſpr werden muß Von der heutigen Naturwiſſen
ſchaft wird das Ei als für das Leben charakteriſtiſch angeſehen
eine letzte Löſung des Lebensvroblems kann aber auch dieſe An
ſchauung nicht ſein Das Lebendige beſteht aus Zellenſubſtanz
dieſe bedingt den Aufbau der Organtsmen den Stoffwechſel
d h den Auf und Abbau der Stoſfe Beim Abban kleiben ge
wiſſe Ermüdungsſtoffe zurück die auch die Ruhe der Schlaf nicht
völlig beſeitigt Dieſe Ermüdungsſtoffe z zu einer Pigwen
tierung der Zelle d h zu allmählicher Anfüllung der Zelle mit
den nicht völlig r Rückſtänden der Ermüdunggsſtoffe
Dieſe Zellpigmente ſind das typiſche Altersphänomen der Zelle
und ſomit des Lebendigen überhaupt Die Forſchung hat ergeben
daß der einzellige Organismus dieſer Alterserſcheinung richt
unterworfen iſt und daß auftretende Ermüdungsphänomene be
ſeitigt werden Damit iſt bewieſen daß die Einzelle ewiges Leben
beſitzt Bei den komplizierten vielzelligen Organismen iſt eine
Beſeitigung der Ermüdungsſtoffe nicht möglich ſie büßen ihre
hohe Entwicklung ugd Differenzierung mit dem Zerfall Das iſt
die phyſiologiſche Urſache des Todes Dazu treten allerdings
noch patbologiſche Einflüſſe hinzu die den Tod herbeiführen
Aber auch damit iſt die Löſung des Problems vom Tode nicht
vollſtändig es gibt noch viele ungelöſte Rätſel ſo z B das vom
willkürlichen Scheintod indiſcher Fakire Aber nicht bloß der
Tod kommt aus der Zelle 3 das neue Leben Durch das
Keimplasma geſchieht der Aufbau der Organismen und deren
Fortpflanzung Auch das Keimplasma hat ewigen Beſtand darum
iſt Leben und Tod ewig

Das Konzert zugunſten des Kinderheiws
des Bunbes zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volks
kraft fand am Donnerstag abend im Saale der Loge zu den
fünf Türmen bei ſehr ſtarkem Beſuche ſtatt Die große Vor
tragsfolge bot in erſter Linie zahlreiche Geſänge unſeres
beliebten auch außerhalb Halles weitgeſchätzten Komponiſten
Martin Frey die durch ihre Charakteriſtik und melodiſche
Linie wieder allgemein gefielen Allerdings fanden ſie auch
in Herrn Opernſänger Alfred Er neſti vom Stadttheater
einen Vermittler der mit dem männlichen Klange ſeines
ſchönen Tenors und der tadelloſen Ausſprache zu wirken ver
ſtand insbeſondere damit dem flotten Ulanenquartier
Eindruck verſchaffte Frau Dr Noethe ferner gab den
neckiſchen naiven Weiſen von Rumpelpumpel und Willewohl ſchlafen ſowie mehreren anderen Freyſchen Liedern
viel Empfindung und angenehme Töne während die beiden
Künſtler zum Schluſſe eintge Zwiegeſänge Martin Freys
für Sopran und Tenor zwar in guter Einübung boten aber
ehne daß ihre Stimmen ſich recht zum Zuſammenklange
vrigneten Zwiſchen die Geſänge ſtreute Fräulein Gertrud
Steinweg zahlreiche Klavierſtücke ſo das Präludium von
Bach Variationen aus der moll Suite von Händle Pre

Etüde Ges dur op 10 von Chopin Guter
ſchlag bedeutende Fingerfertigkeit ſowie eine Auffaſſung
die für die Zukunft verheißungsvoll ſind traten dabei an
genehm zutage und fanden gleich den Leiſtungen der beiden
Sänger ſtarken Beifall nebſt Blumenſpenden Dr

Wetter Voranſage

24 März Wechſelnd bewölkt zeitweiſe aufheiternd etwas
Schnee mäßiger am Abend aber ſchnell zunehmender Froſt

25 Mä är z Ziemlich heiter meiſt trocken Nacht und früh ſtrenger
Froſt mittags und nachmittas in der Sonne angenehm

26 März Trübung milder Schnee

Provinziallandtag in Merſeburg Wie wir erfahren iſt
zur Erledigung einiger dringlicher Aufgaben die Einberufung
eines außerordentlichen Provinziallandtags zum 14 Mai in
Ausſicht genommen

Herzen und e Die Brauſe und Wannenbader des Stadtbades ſind ſeit
einigen Tagen wieder geöffnet

Auf die 68 Kriegsanleihe ſind bei der ſtäd iſchen Spar
kaſſe bis 22 März d Js in 552 Poſten 1 007 700 Mark ge
zeichnet worden

Die Wegelin K Hübner Maſchinenfabrik und Eiſengie
herei G hat auch zur 6 Kriegsanleihe wiederum 300
Mark gezeichnet

Kriegsanleihe Wie bei den früheren Kriegsanleihen iſt
auch diesmal wieder die Jdung Zeichnungsſtelle nicht nur für
die bei ihr Verſicherten ſondern für jedermann Die Kaſſe der
Geſellſchaft Königſtraße 34 nimmt ſchriftliche ſowie auch
perſönliche Zeichnungen in der Geſchäftsseit von 4 Uhr

Sonnabends bis 1 Uhr entgegen
flanzt Luther Eichen Es wird niß und zumal in

der Provinz Sachſen wo ſich allerorten Luther Erinnerungs
ſtätten finden manchenorts die Abſicht beſtehen am
31 Oktober d J dem Gedenken der Luther Tat ein ſichtbares
San zu ſetzen Der Frauenverein der Guſtav Adolf

tiftung Pfarrer M Herrmann in Wittenberg hält einige
hundert Eichenreiſer für dieſen Zweck bereit die aus Eicheln
der Luther Eiche gezogen ſind Die jungen Pflanzen ſind
etwa einen Meter hoch und koſten einſchließlich der Ver
packung 4 Mark Der Verſand beginnt Ende September
Vorausbeſtellungen werden vorgemerkt

Die Kriegsbeſchädigten Fürſorge Halle veranſtaltet am
Sonntag den 25 März in Stumsdorf eine Nachmittags
unterhaltung und Abendunterhaltungen in Oſtrau und in
Radewell bei Ammendorf

Für das Rote Kreuz wurde von einem polniſchen Bauer in
durch Herrn Oberleutnant Kappel hier 4 Mark ge

p

Das Süßzwerden der Kartoffeln Es herrſcht vielfach die
Meinung daß Kartoffeln in dem Augenblick ſüß werden in dem
ſie erfrieren Durch zahlreiche Unterſuchungen iſt jedoch nan
wieſen worden daß das Süßwerden ganz unabhängig vom r
gange des Erfrierens vor ſich geht Bekanntlich verwandelt ſich
das Stärkemehl bei jeder Temperatur in Zucker aber der Zucker
zehrt ſich durch die Atmung der r wieder auf Die At
mung vorlangſamt ſich jedoch in dem Moment da Froſt eintritt
Die Kartoffel braucht daher nicht mehr den ganzen Zucker auf
er kann ſich ſomit immer mehr entwickeln Je länger die Kar
toffeln bei Froſt lagern um ſo raſcher geht nach Ueber Land
und Meer Deutſche Verlagsanſtalt Stuttgart die Verwand
lung des Stärkemehls in Zucker vor ſ und die Erſcheinung des
Süßwerdens tritt auf Nach der Art dieſes Prozeſſes muß es
nun auch möglich ſein daß der Zucker wieder auf eine ähnliche
Weiſe verſchwindet Man lege die ſüßgewordenen Kartoffeln in
ein warmes Zimmer von etwa 15 18 Grad R Allmählich be
ginnt die Kartoffel wieder ſchneller zu atmen ſie zehrt den Zucker
wieder auſ Forſchungen haben ergeben daß ſchon nach 6 Tagen
die ſüßgewordene Kartoffel wieder ihren alten Geſchmack zurück
gewonnen hat

Die Kinderpflegerinnenſchule ſtellt darauf ſei noch einmal
hingewieſen die Arbeiten ihrer zur Entlaſſung kommenden
Schülerinnen Handarbeiten und Erzeugniſſe des Handfertigkeits
unterrichts am Sonnabend den 24 März von 6 Uhr und
am Sonntag den 25 März von 114 Uhr im Saale des
Paulusgemeindehauſes Hohenzollernſtraße aus Der Eintritt
iſt für jedermann frei

Jugendliche Spitzbuben J
halle wurden drei wegen Diebſtahls geſuchte Burſchen dar
unter ein Fürſorgezögling feſtgenommen d der Dach
ritzſtraße nahmen zwei 13 und 12jährige Schulknaben einem
8 Jahre alten Mädchen ein Brot das dieſes im Auftrage
ſeiner Mutter geholt hatte ab und ergriffen die Flucht

Durchgehende Pferde Zwei vor einen ſchweren Leiter
wagen geſpannte Pferde eines auswärts wohnhaften Guts
beſitzers gingen in der Franckeſtraße durch Die Tiere liefen
über den Riebeckplatz und über den Bürgerſteig der Thielen
ſtraße Nachdem ſie einen jungen Baum und eine Straßen
laterne umgeriſſen hatten konnten ſie durch einen Soldaten
aufgehalten werden ehe weiterer Schaden angerichtet wurde

Gefährlicher Anfug Zwei Schulknaben ſchoſſen aus den
Vodenfenſtern eines Hauſes in der Schmeerſtraße mit einem
Luftgewehre auf vorübergehende Leute und verletzten einen
Hausburſchen im Geſichte Das Gewehr wurde den Knaben
abgenommen

Treibriemendiebſtahl 300 Mark Belohnung Jn der
Nacht vom 21 zum 22 März ſind mittels Einbruchs aus
einem Sägewerke in der Thüringer Straße zwei gute Treib
riemen geſtohlen worden Ein Riemen iſt geleimt Er iſt

Unſer SpruchAusſchreiben
a
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Stadt und Land
Warum befehden ſich Stadt und Land Weil ſie ſich aft nur

äußerlich kennen Wer im Landmann immer nur den wohlbe
leibten Bauer ſieht der für ſchweres Geld fette Schweine und Ge
treide verkauft gaher nicht an die mühevolle Arbeit des ganzen
Jahres denkt der kennt den Landmann nicht Und wer im
Städter nur den beſſer gekleideten Spaziergänger erblickt der ei
gentlich nichts Rechtes zu tun hat ohne einen tieſeren Einblick
zu haben in die Fabriken Bureaus Läden Schul und Studier
ſtuben in denen eine ſo unendliche Fülle ſchwerer nervenaufreibender dem Allgemeinwohl dienender Arbeit geleiſtet wird der
kennt den Städter nicht

Stadt und Land vertauſcht einmal vier Wochen die Rolle
und euer beider Urteil wird gerchter und milder

werden 4Ein Städter der vom Lande ſtammt
122

Hab niemals Furcht du würdſt m ſatt
Sas raubt dir Spannkraft macht dich matt
Das einfachſte Eſſen köſtlich ſchmeckt
rd s dankbar und froh in den Mund geſteckt

M Halle z Zt Potsdam
123

Der Verſtand macht den Zweifler das Gemüt macht den
Schwärmer aber beides zuſammen macht den Glänbigen x
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Halt täglich jetzt vor Augen dir
Wie unſre Helden leiden
Und bring die kleinen Opfer hier
Mit tauſend Freuden
Wie kleinlich willſt du klagen
h

S

iangen

e 126Laß nicht nur dein Herz dein Führer ſein ſondern laß es zu

weilen ablöſen von deinem Verſtande ſo biſt du feſt gewappnet
für alle Lehenslagen

Margarete Uhrbach Coburxg

Leſefrüchte
126

Auf deinen Schultern deutſche Jugend
Welch ernſte Pflicht
Ruht einſt des Volkes Macht und Tugend
Vergiß das nicht

Am Ganzen helfen fördern bauen
Muß jede Hand
Drum ſteh mit Treu und Gottvertrauen
Zum Paterland Bruno WeißMitgeteilt von H H
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Aus den Erfahrungen und Prüfungen der letzten Jahre habe
ich die Ueberzeugung gewonnen daß das Leben kein Scherz iſt
und kein Spiel Das Leben iſt auch kein Genießen es iſt eine
ſchwere Arbeit Nicht um die Verwirklichung ſeiner Lieblings
ideen ſondern um die Erfüllung ſeiner Pflicht ſoll ſich der Menſch
bemühen Wer ſich nicht die eiſernen Feſſeln der Pflicht anlegt
wird niemals ohne Straucheln an das Ende ſeiner Laufbahn ge

HMitgeteilt von F Scharfenberg aueſprug

An die geehrten Einſender
Wir wiederholen unſere Bitte daß ſich die Einſender von

Leſefrüchten die unberechtigterweiſe als ſelbſtverfaßte
Beiträge in unſerem Ausſchreihen veröffentlicht wurden mel
den mögen Jedem Einſender muß es doch bekannt ſein ob er
den Soruch ſelbſt verfaßt oder ihn irgendwo geleſen hat Denn
noch wurden wir in mehreren Fällen erſt von dritter Seite
darauf auſmerkſam gemacht daß Sprüche die als eigen verfaßte
figurieren Leſefrüchte ſind Es war uns natürlich bei wenig
bekannten Sprüchen ganz unmöglich feſtzuſtellen wer ihr Autor
iſt Wir handelten in ſolchen Fällen im guten Glauben an die

Ebrlichkeit der Einſender

n einer hieſigen Volkskaffee

20 Meter lang und 20 Zentimeter breit Der andere Riemen
iſt genäht 15 Meter z und 14 Zentimeter breit Dieiemen ſind mit Holzſägeſtaub bedeckt Für Wieder
erlangung der wertvollen Riemen und Ermittelung der
Täter ſetzt der Geſchädigte 300 Mark Belohnung aus Wer
irgendwelche ſachdienliche Angaben zu machen vermag wird
unter Hinweis auf die hohe Belohnung erſucht ſich unver
gar der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6 Zimmer 38
zu melden

Theater Konzerte und Vorträge
Jm Siadttheater gelangt heute Freitag Brüderlein fein

hierauf Die Puppenfee zur Aufführung Sonnabend geht die
Oper Carmen in Szene Sonntag nachmittags wird das Luſt
ſpiel Die verlorene Tochter von Ludwig Fulda als Fremden
rorſtellung bei ermäßigten Preiſen zum letzten Male wieder
holt Sonntag abends iſt die Erſtaufführung der Oper Ariadne
auf Naxos von Richard Strauß angeſetzt

Jm Thalia Theater wird mit Rückſicht darauf daß am Sonn
tag viele wieder fortgehen mußten ohne Einlaßkarten be
kommen zu haben das Schauſpiel Heimat von Sudermann
kommenden Sonntag nochmals vom Stadttheater Perſonal zur
Aufführung gebracht

Walhalla Theater Blatzheim der gediegene Kölner Komiker hat mit ſeinem zweiten Stück Eine Leutnants
wohnung wiederum das Richtige getroffen denn das Theg
ter iſt allabendlich gut beſucht Sonntag nachmittags 344 Uhr
ſindet eine Familien und Jugenbvorſtellung ſtatt und zwar bei
kleinen Preiſen 45 75 25 50 Kinder 10 20 30 und 50
Vollig auf Urlaub wird nicht verfehlen in ſeiner äußerſt luſtigen
wie dezenten Meiſe unter Alt und Jung für Blatzheim weitere
Anhänger und Freunde zu gewinnen Alle Plätze im I Rang
und Saal ſind numeriert es ſind bereits ab heute Karten ſo
d für die Nachmittags als auch für die Abendvorſtellung zu
haben

Vereine und Verſammlungen
Der vierte kommunale Bezirksverein hielt am Donners

tag abend im Hotel Preußenhof ſeine fällige Monatsver
ſammlung ab Jnfolge des ſchwachen Beſuchs nahm die Ver
ſammlung Abſtand von der Erledigung eines vorgeſehenen
größeren Referats und folgte der Anregung des Vorſitzenden
Herrn Kaufmann Döhler zu einer zwangsloſen Ausſprarhe
über ſtadtiſche Angelegenheiten Jn der Hauptſache beſchäf
tigte man ſich mit Ernährungsfragen und brachte dabei eine
Reihe Wünſche und Anregungen zum Ausdruck U a wurde
aus der Verſammlung heraus die Bitte an die anweſenden
Stadtverordneten gerichtet dahin zu wirken daß den Fami
lien deren eingekellerte Kartoffel aufgebraucht worden ſind
ſchon bereits vor dem anberaumten Termin dem 19 Mai
Kartoffelkarten ausgehändigt werden Die Bitte wurde da
mit begründet daß infolge Schlechtwerdens wvieler der einge
kellerten Kartoffeln ſowie durch die allzu knappe Rationie
rung zahlreiche Familien ihren Kartoffelvorrat bereits
völlig aufgebraucht haben Da ſie von auswärts keine Kar
toffeln bekommen können und ihnen auch ein anderweitiger
Erſatz nicht zur Verfügung ſteht befinden ſie ſich daher in

einer großen Notlage die nur dadurch etwas behoben werden
könnte daß man ihnen durch die Ueberlaſſung von Kartoffel
karten die Möglichkeit gebe einige Pfund Kartoffeln zu kau
ſp Vom Vorſtandstiſch aus wurde den Bittſtellern die Ver
icherung gegeben daß man das Erſuchen den e Be
hörden unterbreiten und zur wohlwollenden Berückſichtigung
empfehlen werde Ferner wurde auf den großen Notſtand
hingewieſen unter dem namentlich die minderbemittelte Einwöhnerſchaſt durch das lange Kohlenſtehen zu leiden
hat Es ließen ſich doch vielleicht andere Maßnahmen treffen
die dieſen Leuten die Verſorgung mit Kohlen etwas erleich
tere So könnte man ihnen die Kohlen jedesmal für einen
längeren Zeitraum überweiſen anſtatt daß ſie alle paar Tage
ſtundenlang auf kleine Quantitäten warten müßten Von
anderer Seite wurde dem entgegnet daß ſich dieſe Schwierig
keiten in der Kohlenverſorgung wohl kaum umgehen laſſen
könnten zudem werde in der Kohlenbeſchaffung wohl bald
eine weſentliche Verbeſſerung eintreten Nach Erörterung
einer Reihe weiterer ähnlicher Fragen gab die Verſammlung
zum Schluß ihrer Befriedigung über den Ankauf der Stadt
bahn durch die Stadt Ausdruck den man allgemein als eine
recht gute Geſchäftsaktion bezeichnete die der Stadt großen
Nutzen bringen werde

e n e eWir bitten unſere Leſer und Freunde da der Ertrag unſeres
Spruchausſchreibens nunmehr unter Dach und Fach iſt ſich rege
an der

Arteilsabgabe
zu beteiligen

Der Endtermin für die Stimmabgabe iſt der 1 April
Verlag und Schriftleitung der Saale Zeitung

Ariadne auf Naxos
von Hugo von Hofmannskhal
Muſik von Richard Strauß

Eine Einführung von Leopold Sachſe
In der erſten Faſſung des Werks ſollte die einaktige Oper

Ariadne u Naxos nach dem Bürger als Edelmann von
Moliere geſpielt werden Aber ſchon nach der W
in Stuttgart ſtellte ſich heraus daß das Molieèereſche Luſtſpiel
das Hofmannsthal nach der Bierlingſchen Ueberſetzung neu
eingerichtet hatte verſagte während die darauffolgende Oper
Adria einſtimmig als die Krone der Straußſchen Schöpfungen
bezeichnet wurde Als es ſich auch bei Afführungen
auf anderen Bühnen erwies daß der Bürger al
Edelmann der Ariadne eher zum Schaden reichte ent
ſchloſſen Chrgzus und Hofmansthal zu einer Umarbeitung
die die önheiten der Oper ungekürzt erhielt und aus der
ermüdenden zweiaktigen Molièreſchen Komödie ein einaktiges
muſikaliſches Vorſpiel machte Aus dem Hauſe Jour
dains zu Paris wurde der Palaſt eines Wiener Protzen des
reichſten Mannes in Wien wie er im Vorſpiel genannt wird

ie Handlung des neuen Vorſpiels iſt kurz folgende Der
reichſte Mann in Wien hat um ſeine Gäſte bei einem großen
Feſt würdig zu unterhalten neben gaſtronomiſchen Genüſſen
noch eine beſondere Ueberraſchung für ſie vorbereitet Er hat
bei einem Muſiklehrer eine Oper beſtellt die von deſſen Schüler
einem jungen Komponiſten eigens für den Zweck komponiertwird a Vorbereitungen ſind getroffen die Bühne iſt im

Palais geſchlagen wir ſehen den alten Muſiklehrer der
noch die t en en vor Be Dann ne er a ue uſikl wit X belellen Oper noch Art von
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Die erhshte Fleiſchquote
Reichszuſchußfürdie Minderbemittelten

Wie wir in Ergänzung unſerer Mitteilungen noch berich
ten können iſt die Erhöhung der Fleiſchration die am
15 April gleichzeitig mit der Minderung der Brotration
eintreten ſoll nur für die Zeit von da bis etwa den
15 Juli geplant um dieſe Zeit werden ja bereits die erſten
Früchte der neuen Ernte Kartoffeln Gemüſe uſw vorliegen
Die Zulage von einem halben Pfund Fleiſch in der Woche die
für dieſes Vierteljahr gewährt werden ſoll wird vorausſicht
lich mit Unterſtützung aus Reichsmitteln zu ganz niedri
gen Preiſen etwa 20 Pfennigfürdas halbe
Pfund abgegeben werden jedoch nur an die Min
derbemittelten während der übrige Teil der Bevöl
kerung zwar ebenfalls die um das Doppelte erhöhte Fleiſch
ration erhält ſie aber mit dem feſtgeſetzten Höchſtpreis
wird bezahlen müſſen Ueber die Art wie der Preisausgleich
durchgeführt werden ſoll ſind die Erwägungen noch im Gange

Hallenſer in den Verluſtliſten
Preuhſſche Verluſtliſte Nr 782

Bener Kurt 31 März 93 wicht in Gfgſch
mißt Blimel Otto Gefr 6 März
ner Otto 25 3 80 leicht verw

Kaiſerliche Marine
Berluffliſte Nr 104

Sch Willy Leutn z See d R vermißt WittePaul d R vermißt ß
Preußlſche Verluſtliſte Nr 783

Bauer Richard 30 5 95 durch Unfall leicht verletzt
Braune Otto 23 10 96 geſtorben inf Krankheit Mora
witz Paul 4 10 93 gefallen Niedwiedz Paul30 11 91 in Gefgſch 11 9 14 Schlegel Ernſt Hefr

24 5 94 bish vermißt in Gfgſch
Preußiſche Verluſtliſte Nr 784

Dreßler Alfred 11 8 96 bish vermißt l priv Mittl
in Gfgſch Erbſtein Walter dern Untffz 2 11 97 durch
Unfall leicht verletzt Fiſcher Adolf 25 2 92 bish ver

ſondern ver
leicht verw Kreid

mißt I priv Mittl in Gfgſch Grimm Karl 10 8 88
gefallen nnicke Paul 7 5 90 Giebichenſtein leicht
verw Horn Bruno 10 5 94 vermißt Löwenberg
Karl 31 10 94 vermißt Marſchner Paul 2 11 81
ſchw verw Mucke Karl 25 6 87 Giebichenſtein ge
fallen Schmiga Franz 12 4 96 abermals leicht verw
Tettenborn Karl Friedr Hans Utffz 16 12 91 Gie
bichenſtein L verw Werner Wilhelm 28 6 97 ge

Wien Erich 27 6 97 l verw b d Tr
Preußiſche Verluſtliſte Nr 785

Hofmann Otto 22 2 94 vermißt Mey Eduard
11 10 74 tödlich verunglückt Siebert Friedrich 17 3 86

bisher vermißt z Tr zur
Preußiſche Verluftüſte Nr 786

Anhalt F Untffz 21 9 97 I verw b d TrBabel e Fee 14 9 97 L verw Münch Max
l verw Schönig Willy Gefr 2 3 92 Trothaabermals und zwar ſchw verw

h Preußiſche Verluſtliſte Ar 787

Heder Otto 30 12 77 bish verw geſtorben
e e tto 3 1 91 bish ſchw verwh ſch Max 14 4 80 Cröllwitz l verwJetzſche Walter 19 2 97 gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Rr 788
Keil Fritz 17 8 94 geſtorben inf Krankheit Roeß

ner Ludwig 24 8 87 bish vermißt in Gfgſch Steitz
Hermann 6 5 79 leicht verw

Provinzial Nachrichten
Kleinwittenberg 22 März Plünderung von

Eiſenbahnwagen Kürzlich mittag bemerkte der Unter
aſſiſtent Lindner vom Bahnhofe Kleinwittenberg daß zwei Eiſen
bahnwagen erbrochen waren und ſich in deren Nähe ein junger
Menſch in verdächtiger Weiſe bewegte Es gelang ſich an den

eeeeeeeeeeeeeSingſpiel mit Tänzen in der italieniſchen Buffomanier von einer
für dieſen Zweck beſonders verpflichteten Truppe aufgeführt
werden ſoll Jeder Rerſprr des Muſiklehrers gegen dieſes
unkünſtleriſche Vorhaben iſt vergeblich Er muß im Intereſſe

des gen Komponiſten ſeines Schülers froh ſein daß die
Oper Ariadne wenigſtens vor dein übermütigen Siegreif
Tanz und Singſpiel gegeben wird Jn unendlich humorvoller
Weiſe erleben wir nun die Rivalität der beiden Truppen auf
der einen Seite Primadonna und Tenor Träger der Haupt

e in der Oper Ariadne auf der anderen die grazioſe
okette Zerbinetta der Stern der Buffogeſellſchaft und ihre

4 Partner Und zwiſchen ihnen der junge Komponiſt Kopf und
Hez voller Jdeale eine Figur von unendlicher Begeiſterungs
fähigkeit der es nicht begreifen kann und will Vaß ſeine
Notenarbeit auf eine Stufe mit a Genüſſen einerStegreiftomdie und einem Feuerwerk geſtellt werden ſoll

in der Haushofmeiſter eine neue Anordnung ſeines
errn die Oper Ariadne und das luſtige Singſpiel ſollen

gleich 43 it i g auf der Bühne r werden Dieſer wahn
witzige Einfall eines reichen Geldprotzen der die Kunſt meter
weiſe auf Beſtellung arbeiten lüßt pringt den Komponiſten
zur Verzweiflung Er will alles im Stkich laſſen auch die
fünfzig Dukaten von denen er das nächſte halbe Jahr leben
ſollte und entfliehen Da gelingt es Zerbinetta ihn durch
ihre verführeriſche Anmut 4 bezaubern er läßt ſich bereit

den Striche in ſeinem Werk vorzunehmen um die Auführung gleichzeitig mit der Buffokomödie zu ermöglichen al

er aber Zerbinettas Partner mit ihren Bockſprüngen auf
die Bühne tanzen ſieht empfindet er wieder ganz die Schmachdie ihr angetan wird und entflieht in tiefſter Seele vernichter

Dann beginnt die eigentliche Oper Ariadne iſt von Theſeusauf einer einſame nänſel per worden und erſehnt den

Tod Najade Dryade und Echo beklagen den unendlichen
Schmerz Ariadnes Da naht c der jugendliche Bacchus der
ſein erſtes Liebesabenteuer beſtanden hat Circes Verwand
S ind an dem Göttlichen unwirkſam geworden Er
indet Ariadne die ihn für Hermes den Todbringer hält und
2 r in dem Wahn die Todesverwandlung zu erleiden

In dieſe Handlung der Oper tollten nun die luſtige Zerbinetta und ihre 4 Partner hinein Zerbinetta ſucht diahne

in ihrem Schmerz zu tröſten ihre Partner verſuchen es eben
e

Menſchen heran zu ſchleichen und ihn der Gendarmerie Vieſterit
zuzuführen Dieſe ſtellte den Feſtgenommenen als den 16 jährigen
Arbeiter Paul Rakowsky aus Rothemark feſt und überführte ihn
rieler Einbruchsdiebſtähle in Eiſenbahnwagen und Beraubungen
ren Liebesgabenpaketen Rach anfänglichem Leugnen legte er
ein Geſtändnis ab Es wurden in ſeinem Beſitz eine große Menge
Lebensmittel und Kleidungsſtücke gefunden

Magdeburg 22 März Mutmaßlicher Mord und
Selbſtmord Am 20 d Mts vormittags ſind in einem
Waſſerloch am rechten Ufer der Elbe etwa 1,5 Km nördlich des
Herrenkrugparks die verweſten Leichen einer unbeiannten Frau
und eines Knaben zuſammengebunden aufgefunden und nach der
Leichenhalle des Weſitfriedhofs geſchafft worden Die Frau iſt
30 40 Jahre alt 1,60 1,70 Meter groß und dunkelblond Be
kieidet war ſie mit ſchwarzem Kleide dunkler Bluſe Der Knabe
iſt 5 Jahre alt eiwa 0,70 Meter groß und dunkelblond Er
war bekleidet mit grauer Trikotjacke und ſchwarz und weiß
larierter Kniehoſe Mitteilungen erbittet die Kriminalpolizei

Staßfurt 22 März Seinen Tod ſelbſt verſchuldet
hat der auf der Chemiſchen Fabrik Friedrichshall beſchäftigte
18jährige Arbeiter Paulus aus Atzendorf Trotz ſtrengen Verbots
beſtieg er die dort befindliche Seilbahn des Salzwerks um mit
dort befindlichen Frauen zu ſchäkern Die Seilbahn ſetzte ſich
in Bewegung Paulus ſtürzte aus einer Höhe von 15 Metern ab
brach das Genick und war ſofort tot

X Schierke Sarz 22 März Wetterbericht Schnee
böhe 30 Zentimeter Temperatur 5 Grad Kälte wind
ſtill Skivahn ſehr gut wundervolle Winterlandſchaft

Rudolſtadt 22 März Ein unglücklicher Vater
Von der hieſigen Strafkammer wurde der Hilfsforſtwart Anton
Götze aus Reichmannsdorf wegen fahrläſſiger Tötung ſeines
Töchterchens zu einem Monat Gefängnis verurteilt Götze reinigte
kürzlich in ſeiner Stube ſein doppelläufiges Gewehr wobei er
nicht bemerkte daß ſich in einem u noch eine Patrone befand
Er legte das Gewehr nach der Reinigung auf den Tiſch Kurs
darauf kam ſeine neunjährige Tochter aus der Küche was er nicht
wahrnahm Als er an einem Hahn hantierte ging die Patrone
los Der Schuß traf die Tochter des Götze mitten ins Herz ſo daß
der Tod des Mädchens ſofort eintrat

Apolda 22 März Schleichbandel i
wurden auf dem Bahnhof in Naumburg zwei junge Mädchen ub
gefaßt die in Tragkörben 121 Pfund Kalb und Schweinefleiſch
hatten Das Fleiſch ſtammte von dem Fleiſcher und Gaſtwirt
Emil Töpfer in Großheringen und war für einen Leipziger
Händler beſtimmt Wie feſtgeſtellt wurde ſind die Mädchen ſeit
Monaten all wöchentlich zu Töpfer gefahren und haben jedesmal
einen Zentner Fleiſchwaren geholt und nach Leipzig gebracht Für
tede Lieferung hat Töpfer 590 Mark erhalten Da Töpfer nur
jede zweite oder dritte Woche ein Schwein ſchlachten durfte
Kälber überhaupt nicht ſo muß er auch heimlich Tiere gekauft
und ohne Erlaubnis geſchlachtet haben Wegen des ausgedehnten
Schleichhandels und der damit verbundenen übermäßigen Preis
ſteigerung wird er eine empfindliche Beſtrafung zu gewärtigen
baben Außerdem iſt dem Fleiſcher Töpfer der Gewerbebetrieh
des Handels mit Fleiſch und Fleiſchwaren wegen Unzuverläſſig
keit vom Bezirksdirektor unterſagt worden

Vermiſchtes
Ein menſchenfreundlicher Arzt

Ein jetzt aus Rußland ausgetauſchter ſchwerverwunde
rer gige Theodor W bat in Moskau den ruſſiſchen Arzt
der die deutſchen Gefangenen behandelte um Schienung ſeines
gebrochenen Beines Er machte den Arzt darauf aufmerk
ſam daß die Knochen ohne Schienung ſchief heilen würden
wodurch das Gehen unmöglich wäre Der ruſſiſche Arzt er
klärte Die Schiene iſt nicht angebracht denn man mußven Feind ſchädigen ſo gut es geht

So handeln unſere Feinde
Wir dagegen

Amundſens neue Nordpolfahrt Wie kurz gemeldet beab
ſichtigt Roald Amundſen ſeine ſeit mehreren Jahren geplante
infolge des Weltkrieges aufgeſchobene Forſchungsreiſe in die
nördlichen Polarregionen in dieſem Jahre zur Ausführung zu
bringen Die Vorbereitungen hierzu ſind in vollem Gange ein
neues re zweckentſprechendes Fahrzeug nach dem Modell

Fram fertiggeſtellt ſo daß die Ausreiſe für den Sommer ins
Auge gefaßt werden kann Amundſen will vom Kariſchen Meer
aus der ſibiriſchen Küſte zu ſuchen folgen bis das Eis Raum gibt
und darauf den Kurs nördlich halten um mit dem Treibeis gegen
den Pol zu und über das Polarbecken zu fahren Das bedeutet
im großen ganzen eine Wiederholung von Nanſens berühmter
Fahrt nur mit dem Unterſchied daß Amundſen ſeinen Vorſtoß
nach Norden weiter öſtlich zu unternehmen gedenkt als Nanſen es

Dieſer Tage

S

Bundespräſident mit zwei e

tat Amundſen hofft nach
reiben im Eiſe an der Küſte Nordeſtgrönlands

werden Sollte ſein Fahrzeug das wiederum
tragen ſoll in großer Entfernung am
er verſuchen ſich mittels Flugzeugs m Pol zu begeben und
ſich dort mindeſtens 24 Stunden aufhalten um durch genaue Be
obachtungen endlich die endgültige Lage des vielgefuchten Punkte
feſtſtellen zu können Jndes iſt die Hauptaufgabe der Exvedition
nicht den Polarſtreit zum Abſchluß zu bringen denn Amundſen
iſt der Anſicht daß den Pol wirklich erreicht hat obwohl
der amerikaniſche Kon zu dem Schluß gekommen iſt daß er
ihm nicht näher gekommen iſt als auf anderthalb Grad Amund
ſens Hauptaufgabe iſt vielmehr Unterfuchungen der Meeres
Luftſtrömungen anzuſtellen von denen er ſich höchſt bedeutungs
J meteorologiſche und phyfitaliſch geogravhiſche Ergebniſſe ver

richt

Fänfte Jahrhundertfeier der Schweiz Das Schweizer Volk
beging am 21 März die fünfte Tahrhundertfeier des Geburts
tages ſeines Landesvaters Riklas von Flue der einſt die Schweiz
vor dem Bruderkrieg und Untergang gerettet hatte An der
offiziellen Feier in Sachſeln Kanton Obwalden nahmen der

der Vertreter des
ſchweizeriſchen Generals zahlreiche hohe iziere Abordnungen
der Kantonsregierungen und die Spitzen der Geiſtlichkeit teil
Der Biſchof von Chur hielt die Feſtoredigt Beim Mittagsmahl
ergriff Bundespräſident Schultheß das Wort zu einer packenden
von patriotiſchem Geiſt getragenen Anfprache Zur Feier des
Tages läuteten geſtern abend während einer Viertelſtunde ſämt
riche Glocken im Schweizerland

Das Beiſpiel des Hauptmanns von Cöpenick Der Haupt
wann von Cöpenick hat mir vorgeſchwebt fagte vor der Kölner
Strafka,nmer der Schuſter Johann Kirtz wollte eine große
Sache machen Der Angeklagte v a Köln eine alte
Zollreviſionsuniform verſchafft und begab ſich mit vHirſchfänger
und Revolver bewaffnet zur holländiſchen Grenze wo er
ſchmuggelnde Frauen abfing und ihnen die Lebensmittel ab
nmahm Als Gehilfen hatte er ſeinen Sohn bei ſich Mit den

beſchlagnahmten Waren betrieben beide einen ſchwunghaften
Handel bis ſie feſtgenommen wurden Kirtz wurde zu 2 Jahren
ſein Sohn zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt

Eigenheime für heimkehrende Krieger Die Stadtgemeinde
Falkenſtein hat die Aufteilung der iht gehörenden Wieſen
und Gelände beſchloſſen und zwar jeweils in Flächen von 500
bis 600 Geviertmeter Dieſe ſollen Liebhabern von Eigenheimen
die aus den Kreiſen heinkehrender verwundeter Krieger gewählt
werden ſollen zum Preiſe von 1 Mark für das Geviertmeter über
laſſen werden Allerdings behält ſich die Stadt das Vor und
Weiterverkaufsrecht vor

Prämien für erhöhten Kartoffelanbau Der Kreisausſchuß
des Kreiſes Hagen beſchloß künftighig jedem Landwirt des
Kreiſes 60 Mark r jeden Morgen Kartoffelland zu vergüten
den er über die bisher bepflanzte Kartoffelanbaufläche neu anbaut

Ein ſchweres Grubenunglück ereignete ſich auf Zeche Hannover
bei Gelſenkirchen Das Seil eines Transportkorbes riß
und der Korb ſtürzte in die Tiefe Sechs Bergleute die ſich in
dem Korbe befanden erlitten lebensgefährliche Verletzungen und

mm SHandel Gewerbe Verkehr

Halleſche Kriegskreditbank G in Halle
Jm Bericht des Vorſtandes wird ausgeführt
Unſere im Februar 1915 zum Ausdruck gebrachte Hoffnung

es möge das Beſtehen unſeres Unternehmens nur von ganz kurzer
Dauer ſein hat ſich leider als trügeriſch erwieſen denn noch
immer wütet der Weltenbrand den die mächtig angewachſenen
Gegenſätze der Völker entzündeten noch immer umraſt der Krieg
unſer deutſches Vaterland

Wenn die Dauer dieſes unverſchuldeten u nun auch
der materiellen Not den Zutritt zu manchen Kreiſen verſchafft
hot in denen man ſie früher nicht vermutete ſo hat ſich doch die
Struktur unſeres geſamten Wirtſchaftslebens nach unſeren Wahr
nehmungen auch im Vanne des Krieges als eine ſo geſunde er
wieſen daß füglich auch in dieſem Augenblick von einer ernſten
allgemeinen Notlage nicht geſprochen werden darf wo unſere
Heerführer ſich anſchicken alle diejenigen Rückſichten fallen zu
laſſen welche ſie bisher aus rein menſchlichem Empfinden unſeren
durch Neid geblendeten Hauptfeinden gegenüber walten ließen

Der Krieg tritt damit in eine neue Phaſe und der beiſpiel
loſe Heldenmut unſerer Armee und unſeres Volkes verſtändnis
volle Duldung geben uns die Berechtigung nun einem baldigen
unſerer Opfer würdigen Frieden entgegenzuhoffen

Mit dieſem Wunſche tun wir einen Rückblick auf das abge
laufene Geſchäftsjahr in dem wir in noch geringerem Umfange
als bisher in Anſpruch genommen wurden eine gewiß erfreuliche

an

und Wie dieh e h h Alhe Pofeie e Arac

ſang auf einer Bühne aufzuführen zelöſt iſt iſt von unbe
chreiblicher Anmut in Text und Muſik

Ganz neue Wege ſchlägt Strauß in der Orcheſtrierung ſeines
Werkes ein Der gewaltige Symphoniker der bis dahin die
unerhörteſten Anforderungen an den Orcheſter Apparat zu
ſtellen pflegte begnügt ſich in der Ariadne mit einem Orcheſter
von 37 Muſikern in dem Klavier Harmonium und Celeſta
vertreten ſind Die Klangwunder die er damit erzielt ſind
unbeſchreiblich Man verſinkt in der eigentlichen Oper Ariadne
die ſtreng J anmutet in einem Meer von Wohllaut Das
Vorſpiel iſt faſt durchweg rezitativiſch gehalten und zeigt da
bei eine Plaſtik des Ausdrucks die kaum vorher in Rezitativen
erreicht worden iſt Nur die Hauptpartie des Vorſpiels der
junge Komponiſt iſt auf die große Geſangslinie eingeſtellt
In dieſer Partie die er in bewußter Abwendung von
dem veriſtiſchen Stil ebenſo wie den Octavion im
Roſenkavalier für Sopran geſchrieben hat bringt Strauß eine

n die Muſik die zu dem Schönſten gehört was
wir dem Meiſter zu danken haben Von entzückender Grazie
iſt die Partie der Zerbinetta deren große Arie durch die
außerordentlichen Anforderungen an die Koloraturfähigkeit der
Sängerin beri W geworden iſt

Jm Eingeſtändnis mit den Autoren iſt für die Erſtauf
ührung im Stadttheater Halle von Leopold Sachſe eine neue
zeniſche r ne geſchaffen worden die alle Anlehnungen
an die erſt eFaſſung des Werkes vermeidet

Zu großem Dank iſt die rm der ſtädtiſchen Bühne
hieſigen Kunſtfreunden verpflichtet die in ſelbſtloſer Weiſe
wertvolle alte italieniſche Streichinſtrumente von Amati Roeca

Ruggieri u a dem Orcheſter zur Verfügung geſtellt
en

Die Uraufführung von Franz Molhars Faſching
am Burgtheater

Man ſchreibt uns aus Wien Den Faſching den die Wiener
nun ſchon das dritte Jahr nicht vertanzen durften wollten ſie
menigſtens ſehen Der Tikel von Franz Molnars Komödie logte
ie in das übervoll Burgtheater Aber am Ende herrſchte

erttwochſtimmune und mit ſchöner UAngezwungenheit er
ſat ſich die Vermutung der Direktionskanzlei es war ein Durch
all erſter Klaſſe Dieſes Stück hat die logiſche Wahrſcheinlichkeiten einer Logaeines Karl May Romanes die po

und menſchliche Le eines Wachefiguren
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kabinetts Die Meſſingfaſſung des dichteriſchen Einfalls um
chließt einen Diamagten der neun Milliogen wert iſt den die

rinzeſſin quf dem Ball verliert und den Frau von Oreſzy ſo
zuſagen findet Frau von Oroſst iſt nach Dichters Willen
ſchön wie der Tag und dumm wie die RNacht ihr Leben durch
siſchen die kapriziöſeſten Nervenreizungen von Zirkusvpferden
Zigeunermuſik und Zimbalklängen und ſie ſchnellt auf den Stein
mit einem Katzen Tatzenſorung los Sie wird doch nicht
denkt der beunruhigte Zuſchauer Aber Frau von Oroſzy wird
Den Stein an dem ihr ſebr viel und den durchgefallenen Advo
taturkandidaten Nikolaus an dem jhr ſehr wenig liegt wird ſie
an ſich raffen und mit beiden zuſammen aufs wogende Meer
auf ein ſchaukelnves Schiff oder ſonſt ein ſchwankend poetiſches
Tbeaterrequiſit fliehen Wird ſie wirklich denkt der beun
ruhigte Zuſchauer Sie wird nicht und gibt den Stein her an den
ihr ſehr viel liegt weil Nikolaus an dem ihr ſehr wenig liegt ſie
hne Stein lieber genommen hätte Die Neun Millionen
Brillanten aber konnte die Frau ohne den Mann bhaben und zu
dem Beſitz des Mannes konnte ihr der Beſitz des unverkäuflichen
Sieines nicht verhelfen Die vom Dichter gewünſchte
Dummheit der Frau iſt mit dieſem unterlaſſenen Kalkül ins
bellſte Licht gerückt aber ihre prachtvolle Beſtialität iſt nur
Thegterſchminke und die Hand die nach ihrem Weſen greift

greift ins Nichts einer r Was dasBurgthenter gegen das Stück tun konnte hat es redlich bemüht
getan es gab Frau von Oroſzy das Biid ohne Gnade an Frau
Medelsky die die Gnade hat und kein Bild iſt und durch hyſteriſch
verzerrte Lautheit ihre innere Stummheit gegenüber der Rolle

zu überſchreien verſuchte H W

Kunſt und Wiſſenſchaft
Theater im Reich Jm Wein liegt Wahrheit Operette in

drei Akten aus der Biedermeierzeit von E v Rohden und Karl
Wilczynſkti Muſik von Johannes Ernſt und Schulz die in
Magdeburg mit großem Erfolg die Uraufführung hatte
wurde vom Stadttheater in Poſen erworben und kommt in der
nächſten Zeit zur Au na Siegfried Wagners
Bärenhäuter hatte bei der Erſtau ung im Schwo

rin er Hoftheater unter Profeſſor Kaehler Erfolg Aus Bern
wird uns geſchrieben Die romantiſche Oper Die ſchöne Bel
lind a von dem Schweizer Kompon uns Huber Text von
Gian Bundi die im April die hatte iſt vomHef und in Mannbeim zur Aufführung an
gengemon



Erſchetuung e 7 im Kriege entſtandenen Hilſe
danken zutage getreten ſein dürfte

Unſere Ausleihungen gegen Akzept die ſich am 31 Dezember
1915 auf 134 655 50 Mk beliefen und ſich im Berichtjahre durch
zeugenehmigte Kredite um 24 600 Mk und durch Erweiterungen
ereits beſtehender Kredite um 4 250 Mk auf 163 505 50 Mk er
öhten verringerten ſich im gleichen Jahre durch Rückzablungen

am 17 775 Mk und eine in Buchſchuld umgewandelte in
wiſchen eiy zurückgezahlte Forderung von 15 255,50 Mk
zuf 130 475f Wir ſchlagen vor den Reingewinn im Betrage von 8 780,25
Mk wie folgt zu verwenden 5 Prozent Ueberweiſung an den
Reſervefonds 439,25 Mk 4 Prozent Dividende auf das
mit 140 000 Mk eingezahlte Aktienkadital 5 600 Mk und den
Reſt von 2741 Mk dem Delkredere Konto zuzuführen

Jn einigen wenigen Fällen erſchien es uns angezeigt auch
die Anträge Kriegsbeſchädigter nicht un berückſichtigt zu laſſen
deren Unterſtützung ſich die inzwiſchen ins Leben getretene Kriegs
dilfskaſſe der Provinz Sachſen zur Aufgabe gemacht hat und nach
unſeren Satzungen nicht in Ausſicht genommen war Wir müſſen
denn auch dieſe Fälle in denen es ſich übrigens nur um unbe
deutende Veträge handelt als Ausnahmen betrachten es ſei
denn daß eine entſprechende Erweiterung unſerer Satzungen wie
ſolche bei anderen Kriegsbanken zur Zeit erwogen wird die aber
zweifellos die Fortführung unſeres Unternehmens in die Länge
ziehen würde beliebt werden ſollte

An den wenigen bei uns eingegangenen Anträgen Kriegs
beſchädigter denen die Begründung einer neuen Berufstätigkeit
zugrunde lag haben wir übrigens die dringende Notwendigkeit
tiner Beratung der Antragſteller durch zuverläſſige Sachverſtän
dige feſtgeſtellt und erfahren wie ſchwer es iſt ſie von Projekten
bzubringen die ihnen aus intereſſierten Kreiſen in den rgſig
ten Farben geſchildert werden und insbeſondere die Uebernahme
don Gaſtwirtſchaften zum Gegenſtande haben deren Veräuße
ungsanlgß von vornherein an ihrer Retabilität zweifel läßt

Generalverſammlung iſt am 26 Märs

Vereinigte Thüringiſche Salinen vormals Glenckhſche Salinen
tkt Geſ in Erfurt Die Geſellſchaft beantragt für 1916 4 Proz
Dividende nachdem im Vorjahr das Erträgnis von 24 auf 314
Prozent geſtiegen war

Deutſch Oeſterreichiſche Bergwerksgeſellſchaft Jn der Sitzung
des Aufſichtsrates wurde beſchloſſen für 1916 eine Dividende von
14 Prozent vorzuſchlagen Jn den drei letzten Vorjahren gelangten
tie 12 Proz zur Verteilung

Die Tariferhöhung in der Binnenſchiffahrt Jn den nächſten

h Teeegä Schiffahrksunkernehmungen ſtatt in der
e Frage der Tariferhöhung für den Verkehr auf den öſtlichen

Waſſerſtraßen zur Sprache kommen ſoll Es ſind bereits TarifeLeere deren Gutheißung durch die amtlichen Stellen er
wartet wird Auch die Frage des Ausgleiches zwiſchen Eiſenbahn
tarif und Schiffahrtstarif ſteht zur Verhandlung beſonders mite darauf daß die Gruppe Schiffahrt bei der militäriſchen

Eiſenbahnbehörde zur Entlaſtung der Bahn eine ſtärkere Heran
ziehung der Schiffahrt für die Bewältigung der Verkehrsauf
gaben erſtrebt

Jm Konkurſe der Rauchwarenfirma Roediger K in
Leipzig ſteht wie uns gemeldet wird eine Abſchlagsverteilung
von 10 Prozent auf 1 Mill Mark Paſſiven bevor

Geſellſchaft für elektriſche Hoch und Untergrundbahnen Die
Hochbahngeſellſchaft teilt mit daß ſie der diesjährigen ordent
lichen Fern die Ausſchüttung einer Dividende
für 1915 von 3 4 Prozent für die Stammaktien vorſchlagen
wird Hierfür iſt trotz der erhöhten Einnahmen 10 530 567 Mk
gegen 9 174 932 Mk bei der ſtändigen Steigerung der Betriebs
koſten die teilweiſe Heranziehung des Vortrages von 356 040 Mk
erforderlich Jm laufenden Jahre haben die erſten Monate
wegen der andauernden Froſt und Schneeperiode große mit
ſtarker Wagenüberfüllung verbundene Verkehrsſteigerungen her
beigeführt Die Löhne und Materialpreiſe haben aber gerade
in der letzten Zeit eine ſo ungewöhnliche Steigerung erfahren
doß die zu erwartende Jahresmehreinnahme die erhöhten Be
triebskoſten nicht auszugleichen vermag es ſei daher wenn nicht
eine Tariferhöhung vorgenommen wird mit einem weiteren
Sinken des Erträgniſſes zu rechnen Der Ueberfüllung der Züge
ſoll durch die jetzt mit Unterſtützung des Kriegsamtes ermög
lichte allmähliche Mehreinſtellung von Wagen abgeholfen werden

Einſchneidende Sanierung Die Chemnitzer Papier
fabrik zu Einſiedel ſchlägt die Zuſammenlegung der

645 000 Mark Vorzugsaktien im Verhältnis von 2 zu 1 ſowie der
214 800 Mk Prioritätsſtammaktien und der 140 100 Mk Stamm
aktien im Verhältnis von 6 zu 1 zur Tilgung ihrer Unterbilanz
und zur Vornahme von Abſchreibungen und Rückſtellungen vor
Ferner ſoll das Grundkapital um höchſtens 300 000 Mark erhöht
werden Durch die vorgeſchlagene Zuſammenlegung wird das
Aktienkapital das bisher 1 100 800 Mk betrug auf 382 100 Mk
ermäßigt und es wird demgemäß ein Betrag von 618 700 Mk für
die Beſertigung der Unterbilanz bezw die Vornahme von Ab
ſchreibungen frei Die Unterbilanz der Geſellſchaft betrug am
30 Juni 1918 489 266 Mk

Keine Erhöhung der Kalipreiſe Die Regierung legt jetzt
Tagen findet eine Sitzung zwiſchen den maßgeblichen Behörden

e mm uu 2 JAmtliche Bekannimachnngen

mzx

Bekanntmachung
Die Nachmuſterung der dauernd Dienſtunbrauchbaren die

im Saalkreiſe ihren Wohnſitz haben findet
im Ausſchank der Aktienbrauerei in Halle Deſſauerſtraße Nr 1
in nachſtehender Weiſe ſtatt
1 am Dienstag den 27 März 1917 vormittags 728 Uhr
für die Ortſchaften Ammendorf Bebitz Beeſedau Beeſen a E
und Gutsbezirk Beeſenlaublingen Beiderſee Benndorf Benne
witz Böllberg Brachſtedt und Gutsbezirk Brachwitz und Guts
besirk Braſchwitz Bruckdorf Büſchdorf Burg i Burg b
Canena Capellenende Cuſtrena Dachritz Dalena Dammendorf
und Gutsbezirk Deutleben Diemitz Dieskau und Gutsbezirk
Dobitz Döblitz Dölau und Gutsbezirk Dölauer Heide

2 am Mittwoch den 28 März 1917 vormittags 718 Uhr
für die Ortſchaften Döllnitz und Gutsbezirk Dößel Domnitz

Don Eismannsdorf Friedrichsſchwerz Frößnitz Garſfeng
Gimritz b Wettin Görbitz Golbitz Gottenz Gutsbezirk Granau
Gröbers Groitſch Großkugel Gutenberg und Gutsbezirk Hars
dorf Hohen Hohenedlau Hohenthurm und Gutsbezirk Ju
wenden Kaltenmark Kirchedlau Kleinkugel Könnern Kroſigk
nd Gutsbegzirk Lebendorf Lehndorf Lettewitz Lettin und Guts
begirk Lieskau Lochau Löbejün Löbnitz a

3 am Donnerstag den 29 März 1917 vormittags 70 Uhr
für die Ortſchaften Löbnitz a Merbitz und Gutsbezirk Mittel
edlau Möderau Mötzlich Morl Gutsbezirk Mücheln MukrenaNauendorf Reblit Gutsbesirk Reubeeſen Reutz Niemberg und
Hutsbezirk Rietleben Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit
Oſendorf Rabatz Radewell

4 am Freitag den 39 März 1917 vormittags 726 Ubr
für die Ortſchaften Osmünde Peißen Petersberg und Gutsbe
zirk Petersberg Forſt Planena Plößnitz Gutsbezirk Poplitz
Pranitz Prieſter Pritſchöna Raunitz Reideburg und Gutsbezirk
Roſenfeld Rothenburg und Gutsbezirk Gutsbezirk Sagisdorf
Schiepzig Schlettau b Schönnewitz r rSeeben Sennewitz Sieglitz Spickendorf Gutsbezirk Stichelsdorf
Spolbitz Teicha Tornau Trebitz b Trebitz a Trebnitz
Untermaſchwitz Unterpeißen Wallwitz Weſenitz Weſtewitz
Wettin und Gutsbezirk Wieskau Wörmlitz Wurp itz
Zſcherben Zwintſchöna

Zur Rachmuſterung haben zu erſcheinen alle Dienſtunbrauch
baren die während des gegenwärtigen Krieges die Entſcheidung

d g ige J u dauernd garniſon und arbeitsperwendungs
unfähig

d a dauernd untanuglich
d kr u dauernd kriegsunbrauchbar

abalten haben Von der Teilnahme an dieſer NRachmuſterung
verden jedoch hiermit ausdrücklich befreit

2 alle dieienigen denen eine Beſcheinigung des Zivilvorſitzenden der ommiſſion des
Saalkreiſes zugeht und

d alle bei Reichs Staats und Kommunalbehörden be
ſchäftigten feſt angeſtellten etatsmäßigen Beamten nicht
aber angenommene Hilfskräfte Beamtenanwärter u ſ w

Eine Vorladung der Stellungspflichtigen durch beſondere Ge
tellungsbefehle findet nicht ſtatt ſie haben vielmehr dieſer
Effentlichen Aufforderung Folge zu leiſten Durch Krankheit
hinderte haben ſich durch ein ärztliches polizeilich oder ortsbehörd
lich beglaubigtes Zeugnis zu entſchuldigen

Die Stellungspflichtigen haben ſich an den betreffenden
Muſterungstagen in nüchternem Zuſtande und rein gewaſchen
im Muſterungslokal einzufinden Die Ausmuſterungs oder
Landſturmſcheine oder ſonſtigen Militärausweiſe ſind mitzu
bringen beim Fehlen jeden Ausweiſes ein Geburtsſchein

Nichterſcheinen nicht pünkliches Erſcheinen oder unentſchul
vigtes Fernbleiben zieht die geſetzlichen Strafen nach ſich

Salle den 22 März 1917
Der Zivpvilvorſitzende

der Erſatzkommiſſion des Aushebungsbezirks Saalkreis
von Kroſigk

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Großer Berlin

Nr 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuer
vorzulegen iſtquittung

Kalls den Jannee 1817 La

MWitteldeutsche Ppivat Bank
den Entwurf eines Geſetzes betreffend Aenderung des Geſetzes

JJ J

Srosse Vorräie

Besie Selegenheit

preiswert zu decken

c z dD

d Abt dase e erNr 2555 iſt heute
Zahn mit dem Sitz in Halle und Kraft chemiſchtechnials deren Jnhaber der Kaufmann Erzengniſſe eſcha h
Gu Zahn in Halle ftung mit dem Sitz in Halleaile 19 1917 enſtaud des Unternehmens iſt die
Königliches Amtsg t Abt 18 Herſtellung und der 7

tammr

In das hieſge ger awB her i h ben
Rr 101 betr Schaub Co Geſell Halle Geſellſchaft mit beſchränkter Haf
ſchaft mit beſchränkter g tung Der Seſellſchaſtsvertrag iſt am

alle iſt hente eingetragen Die 10 a 1217 feſtgeſtellt Der Geſell
Liquidation iſt beendigt Die Firma ſchafter Robert Kraft hat in Amechnung
iſt erloſchen auf ſeine Stammeinlage die ihm gehö

alle den 20 Wärz 1917 rigen materialten e Warenne Abt 18 FKorke Pinſel Flaſchen ſch
Schreibmaſchine und e eJn das hieſige Genoſſenſchaſtsregiſter das Roburol Präparat DauerſohlenNr 106 betr Sia svereiuigung Jmprägnier Mittel unter Annahme

der Gaſtwirte eingetragene Ge eines Wertes von 12350 M in die
n ſchaft mit beſchränkter HaſtGefellſchaft eingebracht

t in Halle iſt heute eingetragen all e den 17 März 1917
des ausgeſchiedenen Wilhelm K liches Amtsgericht Abt 19

5 Se nnks in den eeehà 532gewählt u MädchenlldIl e den 17alle 17 Mär 1917 n

Axttengesellsohaſt

9 Filiale Halle a S

Die neuen erren und
Knaben Moden

n vohendeier Form und gecegener Machart

noch 2zu vorteilhaften Freisen

in allen Rbieilungen

seinen BSeciarf noch

Vornehme Moss Anferiigung
noch zu vorieilhaſten Dreisen

er den Abſatz von Kallſalzen vor Darin wird neben Forma
lien nur die Beibehaltung der für das Jahr 1916/17 erhöhlet
irre nicht dagegen eine weitere Erhöhung beantragt wi
ſie das Kaliſyndikat kürzlich in einer Eingabe gefordert hatte

Jn dem Konkurſe der Glocken und Metallwarenfabrik Ed
G m b v in Mehlis ſoll eine Abſchlagsverteilum

erfolgen Dazu find 177 752 Mark verfügbar Zu berückſichtiget
r 483 Mark bevorrechtigte und 274 905 Mark nicht bevorrechtigt

orderungen
o

Waſſerſtände

dere 62 Tee 14Rebra eWeißenfels d re zUnterpege 2451 2650 aTrotha 22 Wärz 4,42 25 März 44 451
Alsteben Oberpegel 21 März 3 06 22 März r 96 2 10

62 43,40 22Bernburg 43 28 01 27Calbe Oderpegei z 7 221 IUnierpegel 13 20 94 26
Halliſcher Wetterberiche

22 März 23 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 750,7 1756 ,0
Thermometer Celnus 5 1Rel Feuchtigken 89 88SO 2 RO 1Wink
Maximum der Temperatur am 22 März 0 C
Minmmum in der Nacht vom 22 Ma z zum 23 März
Riederſchläge am 23 März J Uhr morgens 9 m

1 C

Wetterwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

23 März Wolkig teils Sonne Riederſchläge raub
24 März Kaum verändert

Foststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Ueber das en der Gerüſt
bau und Leihanuſtalt vereinigter Maler
meiſter eingetragene Genoſſenſchaft mit

beſchränkter ar in rHalle a heute am 2l1Mat 1917 v s 10 Uhr dat
Konkursverfahren eröffnet

DHer Kaufmann Max Knoche inHalle a S Bermannſteaße S wird
zum Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum
9 Mai 1917 bei Nm Gericht an
m Beſchlußfaſſung über
die Beidehaltung des ernetmer oder

die Wahl eines anderen
ſowie über die X eines anderenowie
Gläubigerausſchuſſes eintretenden
ſalls über die im S 132 der Konkurs
ordnung bezeichneten Gegenſtände aufApril r

Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
e oder zur Konkursmaſſe erwas
chuldig ſind wird aufgegeben nichts
an die S ren zu verabfolgen oder zu leiſten auch die Verpflichtung auſeriege von dem Beſitze

der Sache und von den Forderungen
welche ſie aus der Sache abgeſonderte
friedigung in Anſpruch nehmen dem

t Konkursverwalter bis zum 18 April1917
Anzeige zu machen

alle a den 21 März 1917
nigliches Amtsgericht Abt 7

H Sohnee Nacht
Gr Steinſtr 84

MöbelfabrikDBoauchwitz

u e eb Seschäftshaus für Herren und Knaben Moden BVorrätel
Welt über

4 100 Musterzimmer

Familien Nachricht

Den Heldentod iür das Vaterland starb
d unser lieber Korpsbruder der Fliegeroffizier

Fritz Schmid Monnars
Leutnant im 18 Vlanen Reqgiment

Rittor des Eisernen Kreuzes
Wir werden des Freundes immer in

Ehren gedenken

Das Korps Borussia zu Halle
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Mittwoch wieder

klärt beſonderen Wert auf völli

eingeleitet einige

Reorganſſation der eumänfſchen Armee
Wien 22 März Aus dem Kriegspreſſequartier wird

zur Lage gemeldet Nach langer Zeit hört man auch wieder
etwas von der Reorganiſation der rumäntſchen Armee Die
Ausbildung der rumäniſchen i eig inter der
ront durch franzöſiſche und ruſſiſche Offiziere
uptſächlich in a Das Oberkommando der neuen

rmee liegt vollſtändig in ruſſiſchen Händen die Generale
Uverescu und Fran den nur noch dem Ramen nach an
der Spitze Die Reorganiſation erfolgt im Zeichen der all

einen Verjüngung der Generalität Die u
iſionen werden es zug überwiegenden Teile von i

ieren befehlitgt die Kriegsbeginn an der Spitze vonNegimentern tanden Man erhofft von dieſer Maßnahme
einen heilbringenden Einfluß auf die Truppen

Erfolgloſe franzöſiſche Offenſive in Mazedonien
T V Budapeſt 22 März Az Eſt meldet ausSofia über die franzöſiſche Offenſive in Mazedonien Die

Franzoſen wurden aus den vorderſten Gräben die ſie mit
größter Kraftanſtrengung erobert hatten wieder hinausge
worfen Bulgaren wie Deutſche ganz beſonders die jungen

iziere zeigten bewundernswerte Kampfluſt und unwider
ſtehlichen Schneid der vereinigt mit den großartigen Lei
ſtungen unſerer Artillerie den Wert der langen Vorberei
tungen unſeres Feindes zunichte macht Die Franzoſen er
reichten nichts

Die Freilaſſung des früheren Finanzminiſters Bark
WTB BVexn 21 März r eiee des ehemaligen

ruſſiſchen Finanzministers Vark erfolgte auf Anordnung des
jetzigen Finanzminiſters der ſich mit Bark über wichtige Fi
nanzfragen beſprechen aber r mit ihm als Gefangenen
oerhandeln wollte Die Pariſer Regierungskreiſe hegen übri
gens wie ſich aus Petit Pariſten und Petit Journal er
gibt ſchwere Sorgen wegen der ruſſiſchen Figanzprobleme
weit der verhaftete Bark die perſönliche Verantwortung für

die r gewiſſer bisher der Oeffentlichkeit
pevorenthaltener rationen übernommen hatte

Norwegiſche Dreiſtigkeit
Köln 22 März

Die Kölniſche Jeitung erklärt unter der UeberſchriftRorwegiſche Dreiſtigkeit die morwegiſw Preſſe führe in
den letzten Tagen eine Sprache deren beleidigender Ton ge
en Deutſchland nicht geduldet werden könne Die KölniſcheSeit führt verſchiedene Beiſpiele an und verſichert Ein ſo

unverſchämtes Geſchreibe werden wir uns nicht länger bieten
laſſen Die Norweger täten gut daran ſich zu erinnern daß
ihre zügelloſe PreßKampagne ſchon einmal zu einer diploma
tiſchen Spannung zwiſchen Deutſchland und Norwegen geführt hat Das Geſüht der Verantwortlichkeit ſollte ſie bavon

abhalken das alte Verfahren zu wiederholen

Deutſches Reich
Die Ernährungsfragen im Reichstag

Ernähru usſchuß des Reichstages trat heute
ammen und beſchloß nach einer längeren

Seſchäftsordnungsdebatte die Einſetzung eines Unteraus
ſchuſſes der mit Pertretern des Kri i dieDifferenzen beheben ſoll die zwiſchen den Bundesrats
veſchlüſſen über die neuen Preiſe und den Veſchlüſſen des
Ausſchuſſes deſtehen insbeſondere in der Preisfeſtſetzung der

ne Der Präſident des Kriegsernährungsamtes er
invernehmen mit den

Wünſchen des Reichstagsausſchuſſes zu legen Nach einer
abermaligen langen Geſchäftsordnungsdebatte verhändelte
der Ausſchuß über

Gerſte Nalz und Vier
Ein bayeriſ Zentrumsabgeordneter ſprach die Be

fürchtung aus daß die allzu weite Herabſetzung der Prozenteder Stammwürze g gerſtellung der Nährhefe beeinträchti

gen werde Eine
Rationierung des Bieres durch Karten werde wohl nicht

mehr zu umgehen ſein

Ein Volksparteiler erſucht um Auskunft wie
viel der zu verbrauenden Gerſte für das Feldheer erforderlich
ſei ferner über die Malzſchiebungen die 2000 bis 3000
Waggons mit einem Reingewinn von je 16 000 Mark
betragen haben ſollen Noch heute ſollen ſich Brauereien Gerſte
gegen Rieſenpreiſe von den Erzeugern verſchaffen Es dürfte
aber we ere Gerſte den Brauereien nicht mehr überwieſen
werden und die bereits überwieſene pre man wenn nötig
für die menſchliche Ernährung einziehen

Unterſtaatsſekretär Freiherr von Braun erklärt
Irſprünglich waren 900 000 Zentner zur Brauerei in Aus
ſicht genommen Die bayeriſchen Brauereien ſind mit 125 000
Zentner beliefert die übrigen Brauereien bis zu

15 Prozent des Friedenskontingents
Für das Heer werden ungefähr 190 000 Tonnen erferderlich
ſein Eine Erhebung über die bei den Brauereien noch vor
handenen Vorräte iſt im Gange Es wird e ſein
die Brauereien in beſchränktem Umfange in Tätigkeit zu
halten Die Temperenzler regen die öffentliche Mei
nung durch unrichtige Angaben auf die ſich auf den ur
ſprünglichen Wirtſchaftsplan beziehen Dieſes Vorgehen iſt
durchaus unerwünſcht Zu genauen Angaben über die Malz
ſchiebungen der Redner noch nicht in der Lage Durch
gußerbayeriſche Agenten iſt die Wegführung des Malzes aus
Bayern in Gang gebracht worden Einige der Schuldigen
haben der bayeriſchen Malzverteilungsſtelle ihren Gewinn
zur Verfügung geſtellt es ſind etwa

850 000 Mark von 45 Perſonen

Die h t die Verfolgung der Schuldigen
ſra nungen haben bereits ſtattgefunden

Durchaus notwendig iſt es eine ausreichende Menge Malzkaffee und anderen Kaffeeerſatzes herzuſtellen Vie Aus

nutzung des e dürfte zweckmäßig mit der Aus
nutzung der übrigen Rückſtände verbunden werden

Ein Konſervativer empfahl
als Kaffeeerſatz gedörrte Runkelrüben

Ge di n r i r heut uld anerſteſchiebungen treffe eri ufſichtsbehörde unbedauerte daß das Generaltonled en
Schiebern überhaupt verhandelt habe Wenn nötig müſſe die
Brauerei eingeſtellt und nur der Heeresbedarf gedeckt wer
den Für minderwertiges Vier werden heute überhohe
re gefordert Graupen und Grütze ſind noch notwendiger

nchen mit den

l

Ein Redner der Deutſchen Fraktion es
daß das Generalkommando den h den nun
wieder abzunehmen verſucht habe Sel rſtändlich dürfen
die Schuldigen nicht ſtraflos ausgehen
Freiherr von Braun erklärt der höchſte Bierpreisfür Brauereien betrage 31 Mark für den Hektoliter Die

Ausſchankpreiſe könnten nur örtlich geregelt werden
Ein Zentrumsredner meinte daß man als Kaffeeerſatz

auch Hagebutten und Zichorie mehr als bisher r n
könnte Die Sozialdemokratiſche Arbeitsgemeinſchaft emp
fahl Einführung der Gerſtenmarke dann könne jeder Bier
oder Malzkaffee trinken oder Graupen eſſen Den gegen die
Temperenzler gerichteten Vorwurf mit unrichtigen Zahlen
zu arbeiten wies der Redner zurück Kaffee ſei wenn auch
aus Erſatzmitteln hergeſtellt ganz unentbehrlich Derſelben
Meinung war Präſident von Batocki jedoch müſſe auch die
Brauerei wenn auch in beſchränktem Umfange beſtehen
bleiben Die Gerſtenkarte noch für die nächſte Zeit einzu
führen ſei unmöglich Die großen Gemeinden hätten nicht
einmal die Volkszählung und die Ausgabe der Brotkarten
ſo überwachen können daß grobe Mißſtände vermieden wur
den Freiherr von Braun wiederholte daß die Temperenzler
mit unrichtigen Zahlen operieren Auf eine Anfrage er
klärte er weiter nach Lage der Geſetzgebung ſei es jetzt nicht
möglich den Schiebern den Gewinn zu nehmen Es liegen
aber Anträge vor die Geſetzgebung zu ändern Nachdem noch
ein Nationalliberaler gebeten hatte die Angaben über die
Malzſchiebungen auch auszudehnen über die Vorgänge in
Poſen vertagte ſich der Ausſchuß auf Donnerstag mit der
Tagesordnung ZEG

Was vom Reichstag alles verlangt wird
Ein ſoeben herausgegebenes Verzeichnis der beim Reichs

tag eingegangenen Petitionen enthält allerlei ſeltſame For
derungen an den Reichstag Der Bund deutſcher Tabak
gegner fordert ein Verbot des Tabakanbaues in Deutſchland
Ein Mann in Poſen bittet um Erleichterung der Ehe
ſchließung für getrennt lebende Ehegatten ein Mann in
Schlochau bittet allgemein um r der Eheſcheidung
und Eheſchliekung Eine Frau im Kreiſe Ueckermünde bittet
den Reichstag die Kriegspatenſchaft für ihren erſten Sohn
zu übernehmen Ein Berliner fordert die zweiſtündige Vor
ſtellung der Uhren im Sommer Ein Oberſt a D in Wies
baden bittet dem Kaiſer den Beinamen der Treue beizu
legen Ein Mann in Glogau überreicht Vorſchläge für die
r des belgiſchen und er Königsthrones Ein

Gärtner in Gotha fordert die Einführung von Raucherkarten
Ein Geheimer Kommerzienrat in Chemnitz Gablenz bittet
das Kriegsſteuergeſetz nicht minder zum Ausgangspunkt für
neue Steuern z machen Jn zwei Eingaben wird die unent
geltliche Abgabe von Nahrungsmittelrationen für die minder
bemittelte Bevölkerung und die Abſtufung der Preiſe für die
bemittelte Bevölkerung auf Grund der Steuerveranlagung
gefordert Jn einer anderen Eingabe wird verlangt daß die
u Ueberlaſſung llchen Verwandten bis zum
ritten Grad zuläſſig ſein ſoll

Keine Zurückverſetzung der Offizierſtellvertreter
in den Rang der Vizeferdwebel

Herr Abgeordneter Delius hat ſich bezüglich der Offi
zierſtellvertreter beim Herrn Kriegsminiſter verwandt Be
kanntlich ſollten dieſe in die Stelle der Vizefeldwebel zurück
verſetzt werden Tatſächlich war das bereits geſchehen Jetzt
iſt dem genannten
Kriegsminiſter zugegangen

Jm Nachgangs zum Schreiben vom 24 11 16 Nr 1425,/10
16 Cla wird Euer Hochwohlgeboren ergebenſt mitgeteilt
daß durch A K O vom 28 2 17 A V Bl Nr 12
neue Beſtimmungen über Offizierſtellvertreter herausge
geben worden ſind

Jn dieſen Beſtimmungen iſt ein Rücktritt von Offizier
ſtellvertretern während des Krieges abgeſehen von

einem ſolchen beim Ausſcheiden aus dem Heeresdienſt
nur noch aus diſziplinaten Gründen vorgeſehen Ferner
iſt für die Uebergangszeit durch die Ausführungs Beſtim
mungen angeordnet daß bei einer Neubeſtellung die auf
Grund der bisherigen Beſtimmungen zurückgetretenen
Offizierſtellvertreter zuerſt zu berückſichtigen ſind

Der Donau Oder Elbe Kanal
Breslau 22 März Auf der heutigen Tagung zur Be

ſprechung und Förderung des Donau Oder Elbe Kanals
ſprachen ſich außer den Referenten Otto Schneller Edler von
Mortal Hofrat im k k Handelsminiſterium in Wien Berg
rat Gotheim M d Jngenieur Heinrich Goldemund Bau
direktor des Wiener Stadtbauamts noch weitere Vertreter
aus Oeſterreich Ungarn und Deutſchland für den baldigen
Ausbau des DonauOder Elbe Kanals aus Die Verſamm
lung nahm ſchließlich einſtimmig folgende Reſolution an
Die heute in Breslau tagende vom deutſchöſterreichiſch un

gariſchen Wirtſchaftsverband hen mit dem Arbeiter
ausſchuß für den Donau Oder Elbe Kanal einberufene Ver
ſammlung erachtet den Ausbau des DonauOder Kanals mit

hen r Elbe in militäriſchem wirtſchaftlichem und po
litiſchem Jntereſſe als eine der dringendſten Aufgaben um
auch nach Friedensſchluß die v r der in ſchwerem
an um ihr Daſein ringenden Völker immer feſter zu ge

alten

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für die
Beratung des Fideikommißgeſetzes

hat die
zweite Leſung

der Vorlage begonnen Bereits an den bisher erledigten
Beſtimmungen wurden eine ganze Reihe von Aenderungen
vorgenommen Zu dem in erſter Leſung auf Antrag der
Linken eingefügten Z 1 a nach dem die Widmung von Grund
beſitz zum Fideikommiß nur dann zuläſſig iſt wenn ſie mit
der den gemein wirtſchaftlichen Jntereſſen der Grundbeſitzver
teilung ſowie mit den Zielen der ſtaatlich geforderten inneren
Koloniſation vereinbar iſt beantragten die Fortſchrittler
ſolgenden Zuſatz

Hierüber iſt eine demnächſt zu ſchaffende ſelbſtändigeLandesbehörde i innere et und planne die
beſteht das Oberlandeskulturgericht gutachtlich

zu hören

Der Antrag wurde gegen die Stimmen der Linken abge
l tT 7 e wurde ein h

bgeordneten folgender Beſcheid vom

von 10 000 Mark auf 20 000 Mark eventue
ark zu erhöhen Dagegen wurde der

Antrag der Linken
die Höchſtgrenze des land wirtſchaftlichen Grundbeſitzes für ein
Fideikommiß von 2000 ger auf 1500 Hektar herabzuſetzen
angenommen Die Linke beantragte ferner den Höchſtbetrag
der durch Fideikommiſſe zu vindenden land wirtſchaftlichen
Geſamtflächen von 10 e auf 7 Prozent herabzuſetzen
und ſie nicht nur i ſondern auch nach an
deren Momenten meſſen Die Kontingentsmenge wurde
von 10 Prozent z nur auf 8 Prozent herabgeſetzt und die
weitergehenden Anträge der Linken abgeleh it Das Alter
der kontingentfreien jeder Zeit fideikommiſſariſcher Bindung gen Grundbeſttzes wurde von 80 Jahre auf
100 Jahre erhöht und als regelmäßige Vorausſetzung für die
Zuläſſigkeit der Bindung die Dauer des Familienbeſitzes von
30 Jahren auf 50 Jahre erhöht Beſeitigt wurde die in
erſter Leſung von der Linken bekämpfte Beſtimmung nach
welcher auch für ehe Ver und fonſtige Ge
ſchäftsunfähige der geſetzliche Vertreter ein Fideikom
miß gründen kann Dieſe Möglichkeit wurde nur für
den Fall aufrecht erhalten daß der Minderjährige oder Ge
ſchäftsunfähige hierzu durch Teſtament ſeines Erblaſſers
oder ſonſtwie rechtlich verpflichtet iſt ſowie für einen lehns
rechtlichen Spezialfall

Darauf wurde die Sitzung vertagt
a

auf 15 000

Zur Fideikommißfrage
formuliert der Abg Dr Lohmann in der Nationalliberalen
Rundſchau die Mindeſtforderungen der Nationalliberalen
felgendermaßen

1 Herabſetzung der Größe der einzelnen Fideikom
miſſe 2 eine erhebliche Minderung des Prozentſatzes der
land wirtſchaftlich genutzten Fläche welche gebunden wer
den kann 3 mindeſtens m 7 Familienbeſitz als
Vorausſetzung der Gründung 4 Erleichterung der Ver
kleinerung der beſtehenden übergroßen Fideikommiſſe
5 Erleichterung der n von Fidelkommiſſen in
Kreiſen welche mit Fideikommiſſen überſetzt ſind 6 die
Beſeitigung der vorgeſchlagenen Stempelherabſetzungen
7 die Ausmerzung der beſonders ſchweren Durchbrechungen
des bürgerlichen Rechts zugunſten der fideikommiſſariſchen
Konſtruktion und 8 eine Sperre für die Gründung neuer
Fideikommiſſe während des Krieges und bis zu einem an
gemeſſenen Zeitraum nach dem Kriege

Abg Dr Lohmann weiſt im übrigen darauf hin daß
die nationalliberale Partei dem Gedanken des Fideikommiſſes und daher auch der weiteren geſetz eberiſchen Aus

geſtaltung dieſer Einrichtung nicht ſo unbedingt ablehnend
gegenüberſtehe wie die Fortſchrittliche Volkspartei

Wir haben es ſo ſchreibt er wiederholt im Plenum
und in der Kommiſſion ausgeſprochen daß wir Fideikom
miſſe von mäßiger Größe und in begrenzter Zahl für ein
geeignetes Mittel halten einen der Ueberſchuldung nicht
zugänglichen und daher leiſtungsfähigen Grundbeſitz zu
erhalten einen Großgrundbeſitz den wir neben Mittel
und Kleinbeſitz gar nicht entbehren können

Die Staatsangeſtellten zur Reuorientierung
Die vor kurzem ſtattgefundene Vertreterkonferenz der
im Reichskartell der Staatsangeſtelltenverbände Sitz Elber
feld 130 000 Mitglieder vereinigten Unterbeamtenver
S aßte zur Frage der Neuorientierung nachfolgenden

eſchluß
Der Ausſchuß des Reichskartells der Staatsange

ſtelltenverhände begrüßt die Erklärungen des Reichs
kanzlers betr der Neuorientierung und das im neuen

und für den Tüchtigen freie Bahn geſchaffen wer
en ſoll

ie Vertreter der organiſierten Staatsangeſtellten
hoffen daß ſich die Neuorientierung nicht nur auf das
politiſche Leben Preußens ſondern auch auf das Beamten
und Staatsarbeitsrecht und das wirtſchaftspolitiſche Leben
des Reiches und der Bundesſtaaten erſtrecken wird mit der
Wirkung daß in Zukunft nicht wie ehedem jede Ein
kommenserhöhung der 7 ohne denſelben
viel zu nützen ſofort wieder von beſtimmten Wirtſchafts
kanälen aufgeſogen wird Die neuorientierte Wirt
ſchaftspolitik wird in gerechter Weiſe die Erzeuger und
h n in Einklang zu bringen eine gerzügige Boden Wohnungs und Siedelungsreform ſowie

die genoſſenſchaftliche Selbſthilfe der Staatsangeſtellten
zu fördern haben

Jn Verfolg der Erklärungen des Reichskanzlers fordert
die untere Beamtenſchaft weiter

1 die Staatskommiſſare die die preußiſche Verwaltungs
reform vorbereiteten ſollen bei den in Frage kommen
den Arbeitsgebieten auch Vertreter der Unterbeamten
verbände gutachtlich hören 8ür den Eintritt in die mittlere Beamtenlaufbahn ſoll
in Zukunft nicht mehr das Einjährigenexamen oder
das Abiturium ſondern nur die Tüchtigkeit des Be
werbers maßgebend ſein

3 Für die Unterbeamtenſchaft des ſtaatlichen Verkehrs
gewerbes einſchließlich der Anwärter iſt ein großzügig
organiſiertes Fachſchulweſen zu ſchaffen Ausbildungs
ang und Pr h nd zu vereinfachen

o

4 r Kartellausſchuß ſteht ohne zu dem Streit zwiſchen
Konfeſſions und Simultanſchule h nehmen
auf dem Boden der Einheitsſchule unter Wahrung der
Pehig teltgieſen und vaterländiſchen Erziehungs

e

Der ſtrebt folgedeſſen an eine gemein
ame r für die Kinder aller Stände Erweiterung
er Lehrziele der Volksſchule entſprechende Einrichtungen
ür die gabten und ſittlich minderwertigen Schüler
ufbau von zwei mir gen uljahren auf die Volks

mit einem iſdungkabſwluß der dem wie Ein
v S entſpricht Beſei igrns der Mittelſchulen

un chulen Schaffung leichter Uebergangsbedingungen
von der Volksſchule zu den S Schulen und Abſtufung
des Schulgeldes auf den höheren Schulen nach dem Ein
kommen der Eltern

Die Baulaſtenbücher

Berlin 21 März Dem preu n Abgeordnetenhauſeiſt ein Geſeheniwurf über Willſt er zugegangen
C

Verantwortlich für den volkiſchen Teil Stegfried Dyck
t den örtl Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handelugen Briaktmann e nterhaitungsdiatt Ver

miſchtes uſw Hans Kätonet für Mußkkritik Sieg
ried Dyck Letzte Hans Ratonekz für der

Hugo Franke Dre und Verlag von OttoLoandel Sämtlig in Halle
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